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Erfahrungen mit dem Einsatz des Verfügungsfonds in Aschaffenburg 

 
Stadtplanungsamt Aschaffenburg – Dirk Kleinerüschkamp 
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Flächennutzungsplan 2030 
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Schwerpunkte Stadtentwicklung 

Ringschluss 
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Schwerpunkte Stadtentwicklung 

Konversion Würzburger Straße 
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Schwerpunkte Stadtentwicklung 

Konversion Würzburger Straße 
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Schwerpunkte Stadtentwicklung 

Bahnhof 
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Schwerpunkte Stadtentwicklung 

Bahnhof 



S
 t a d t p l a n u n g s a m

 t 

Schwerpunkt Stadtentwicklung 

Theaterplatz 
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Schwerpunkt Stadtentwicklung 

Mainufer 

Foto: Nürnberg Luftbild 



S
 t a d t p l a n u n g s a m

 t 

Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Programmgebiet „Aktive Zentren“ 
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Innenstadt mit Programmgebiet 

Foto: Nürnberg Luftbild 
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Sanierungsgebiete Innenstadt 
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Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 
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Meilensteine „Aktive Zentren“ 

- Städtebauförderung in der Innenstadt seit 1972 (Grundprogramm) 

- Programmgebiet „Aktive Zentren“ seit 2008 

- Einstellung Projekt- bzw. Quartiersmanager seit 2009 

- Neue vorbereitende Untersuchungen / Stadtentwicklungskonzept 2010 
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Initiativkreis Innenstadt 
• Forum zur Bürgerbeteiligung 

• Vorbereitung und Leitung  
durch Stadtplanungsamt 

• Konstituierende Sitzung 30.09.2009 

• Mittlerweile 23. Sitzungen 

• Wechselnde Veranstaltungsorte 
und Ortstermine 

• Treffen alle acht Wochen 

• durchschnittlich 30 Teilnehmer 

• Dauer rd. 2,5 Std. 

• Zunehmend gute Atmosphäre 
und bessere Vertrauensbasis 

Initiativkreis Innenstadt 
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Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Baulich umgesetzte Maßnahmen 
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Platzgestaltung Theaterplatz 
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Umgestaltung Offenes Schöntal 
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Sanierung Roßmarkt  

Roßmarkt aktuell Roßmarkt 2008 
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Stadtbodenkonzept  
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Änderung Verkehrsführung östliche Innenstadt  
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Kleinmaßnahmen im Straßenraum I   

Asphaltierung Badergasse 

    Verbreiterung Komfortstreifen 

Freihaltung Komfortstreifen 

Drehung Einfahrt Einbahnstraße 
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Kleinmaßnahmen im Straßenraum II   

Austausch Gullideckel 

        Fugensanierung Roßmarkt 

         Neue Poller  

              Fugensanierung Erbsengasse 
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Aktualisierung Beschilderungen   

Herstallstr.:  Werbetafeln vorher  

                              und nachher 

 Fußgängerleitsystem: 

   Integration öffentliche Toiletten 
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Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Moderation & Kommunikation 
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Runder Tisch “Lärm und Sperrzeit“  

Plakataktion 
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Umsetzung „Nette Toilette“  
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Förderprogramm Wohnumfeldverbesserung  



S
 t a d t p l a n u n g s a m

 t 

Sonderkreditprogramm Banken  

Volksbank Aschaffenburg e.G. Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
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Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Umsetzungen mit dem Projektfonds 
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Schaufenster-Initiative  

Schaufenster-Initiative 
• Idee:  

Neue kreative Entwürfe der Studenten 
(Innenarchitektur & Design) regen Geschäftsinhaber 
an, ihre Schaufenster-Präsentationen zu überdenken 

• Zusammenarbeit mit Hochschule Coburg 

• Für sechs Ladengeschäfte wurden Entwürfe 
entwickelt Präsentation der Entwürfe für Presse & 
Bürger im Rahmen der 2. Sitzung vom Initiativkreis 
am 18.11.2009 
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Schaufenster-Initiative  
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Attraktivitätssteigerung durch Sitzgelegenheiten 
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Attraktivitätssteigerung durch farbige Gestaltung 

Badergasse 
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Attraktivitätssteigerung durch farbige Gestaltung 

Badergasse 
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vorher 
nachher 

Attraktivitätssteigerung durch farbige Gestaltung 

Feuergässchen 
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Attraktivitätssteigerung durch farbige Gestaltung 

Feuergässchen 
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Ringbus „Advent-Express“   

Vorderseite Doppelseite innen Rückseite 
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Weihnachtsaktion: Stiefel aus für Nikolaus 
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Spielpunkte: Platz am Roßmarkt 
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Sauberkeitsoffensive 
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Quartierszeitung 

„Das Aschaffenburger Leben findet InnenStadt“ 
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Perspektivprojekte 

Beleuchtung Sandkirche 
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Perspektivprojekte 

Umbau FOS/BOS, Museumsmeile 
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Perspektivprojekte 

Bebauung Badergasse 

Abbildung Titania Immobilien 
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Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Erfahrungen mit dem Projektfonds 
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Fazit  
 
1. Trotz einiger Anlaufschwierigkeiten konnten zahlreiche 
Maßnahmen auch über den Verfügungsfonds umgesetzt werden. 
Insgesamt wurden rd. 30.000 EUR in 11 Projekten umgesetzt. 
 
2. Der finanzielle Rahmen der Projekte war damit überschaubar, 
größere Projekte konnten bislang nicht umgesetzt werden. 
 
3. Bei konkret nennbaren Projekten sind die privaten Akteure eher 
zur Kofinanzierung bereit als bei einer pauschalen Abgabe ohne 
konkreten Anlass. 
 
4. Dies gilt auch dann, wenn der Initiativkreis selbst über die 
Verwendung entscheiden kann. Die Zusammensetzung in dem Kreis 
ist zu heterogen und unstetig, als dass dem Gremium eine 
Verfügung über (eigene) Finanzmittel überantwortet wird. 
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Probleme der finanziellen Beteiligung privater Akteure  
 
1. Das Instrument „Verfügungsfonds“ war über die Soziale Stadt-
Projekte viele Jahre lang bekannt. Dort konnte ohne eigene finanzielle 
Beteiligung auf die Fördermittel zugegriffen werden.  
 
 
2. Wer im Initiativkreis aktiv teilnimmt und mitgestaltet, der muss 
trotz seines Engagements auch noch die Umsetzung (mit-)bezahlen. 
 
Wer nichts tut – zahlt nichts 
 profitiert aber trotzdem von den umgesetzten Maßnahmen 
im öffentlichen Raum (Ungerechtigkeitsempfinden). 
 
 
3. Durch die Sanierung im umfassenden Verfahren werden künftig 
Ausgleichsbeträge für die Wertsteigerung fällig. Diese können 
erheblichen Ausmaß haben. Dieser Ausblick untergräbt die Motivation. 
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Aktive Zentren 
„lebenfindetinnenstadt.de“ 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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